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Herren Kreisliga

SV Fürth II : VfL Bensheim 
Freitag, 01.10.2021, 20:00 Uhr

SV Fürth II gegen VfL Bensheim 9:3

Großer Jubel herrschte am Freitagabend beim Heimteam vom SV Fürth II, als Roland Renkewitz
sein Einzel gewinnen und damit den 9:3-Sieg gegen die Gäste des VfL Bensheim sicherstellen
konnte. Eine gute Leistung zeigte an diesem Tag Roland Renkewitz, der beide Einzel gewann und
auch das Doppel siegreich gestaltete. In ihrem 3. Saisonspiel waren die Gastgeber vom SV Fürth II
ersatzgeschwächt angetreten, was sie aber trotzdem nicht davon abhielt zwei Punkte in der
heimischen Halle zu behalten. Das Spiel war nach insgesamt rund 2 Stunden beendet.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. Beim 3:0-Sieg gegen Burkard / Rauen zeigten Wolk / Renkewitz ihren Gegnern
ganz klar die Grenzen auf. Zu wenig spielerische Mittel hatten indes am Nachbartisch Kosbab /
Knapp letztlich parat, um Hink / Burkard ernsthaft zu gefährden, somit stand es am Ende der Partie
10:12, 9:11, 2:11. Einen wichtigen Sieg holten Spratte / Spiller hingegen beim 11:5, 6:11, 11:5, 11:9
gegen Knussmann / Meilicke. Die Anzeigetafel zeigte nach den Eingangsdoppeln ein 2:1. Los ging
es anschließend mit den Einzeln. beim klaren 3:0 komplett im Griff und ließ keine echte Chance. Ein
ordentliches Stück Gegenwehr konnte am Nachbartisch Stephan Kosbab gegen Christian Hink
verrichten, bevor seine Fünf-Satz-Niederlage feststand. Wenig später ging es beim Stand von 3:2
weiter, als das mittlere Paarkreuz an die Tische trat. Einen wichtigen Sieg fuhr jedoch Roland
Renkewitz bei seinem 3:1 gegen Michael Knussmann ein. Beim folgenden 3:0-Sieg gegen Karl-
Heinz Burkard zeigte Hans Knapp seinem Gegner ganz klar die Grenzen auf. Bevor sich dann wenig
später das untere Paarkreuz gegenüberstand, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen
Zwischenstand von 5:2. Nach verlorenem ersten Satz drehte Jürgen Spratte das Spiel gegen Daniel
Rauen und gewann mit 8:11, 11:4, 11:2 11:6. Die richtige Herangehensweise hatte Norbert Spiller
beim folgenden Erfolg in drei Sätzen gegen Christian Meilicke von Beginn an. Vor dem Spitzeneinzel
stand der Mannschaftskampf somit 7:2. Ernüchtert über seine Fünf-Satz-Niederlage gegen Christian
Hink war daraufhin indes Stephan-Eberhard Wolk, obwohl er alles gegeben hatte. Extrem
ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Bällen Vorsprung für Hink zu Ende ging.
Stephan Kosbab besiegelte daraufhin indessen mit einem 11:8, 11:8, 10:12, 11:4 gegen Stefan
Burkard einen Punkt für sein Team. Einen wichtigen Sieg fuhr Roland Renkewitz beim 11:4, 5:11, 11:
8, 11:7 gegen Karl-Heinz Burkard ein. Der Erfolg im letzten Spiel führte somit zum deutlichen 9:3-
Sieg.

Nach diesem Ergebnis weist der SV Fürth II nun ein Punktekonto von 6:0 Punkten auf, während der
VfL Bensheim vor dem nächsten Spiel, das am 29.10.2021 gegen den TTC 2010 Lorsch ansteht, 2:8
Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des SV Fürth II bestreitet hingegen das nächste Spiel
am 25.10.2021 gegen den SV 1896 Mörlenbach.

 Punkte:
 SV Fürth II

Doppel: Wolk / Renkewitz (1), Kosbab / Knapp (0), Spratte / Spiller (1) 
Einzel: S. Wolk (1), S. Kosbab (1), R. Renkewitz (2), H. Knapp (1), J. Spratte (1), N. Spiller (1) 

 VfL Bensheim
Doppel: Hink / Burkard (1), Burkard / Rauen (0), Knussmann / Meilicke (0) 
Einzel: C. Hink (2), S. Burkard (0), K. Burkard (0), M. Knussmann (0), C. Meilicke (0), D. Rauen (0)
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